
AM Herr Nöthen stellt den Antrag der BfM-Fraktion vom 03.10.2017 zur Erweiterung 

der touristischen Apfel- und Rosenroute durch die Einrichtung einer 
ausgeschilderten, direkten und verkehrsarmen Route für Fahrradfahrer von 

Meckenheim (Altendorf) in das Ahrtal (Marienthal) vor. 

 

AM Herr Krüger (CDU) weist darauf hin, dass bereits heute eine Route in das Ahrtal 

besteht, die touristisch genutzt werden kann 

 
AM Herr Decker (CDU) erklärt, diese sei zwar nicht unbedingt ein touristisches 

„Highlight“, aber in Anbetracht der finanziellen Lage der Stadt Meckenheim genüge 

ggf. eine etwas verbesserte Ausschilderung. 

 

AM Herr Albrecht (SPD) erläutert, dass die SPD-Fraktion auf dem Standpunkt stehe, 
es sollten zunächst die Lücken im Radwegenetz der Stadt Meckenheim geschlossen 

werden bevor man mit Planungen auf dem Gebiet des benachbarten Bundeslands 

Rheinland-Pfalz beginne. 

 

Die Verwaltung führt zu dem vorliegenden Antrag aus, dass sich der 
Tourismusverein Rhein-Voreifel Touristik e.V. (RVT) für zuständig erklärt habe und 

der Apfel- und Rosenroute neues Leben einhauchen möchte. Ein Projektmanager 

des RVT kümmere sich um das Projekt. Auf vorhandenen Wegen soll eine 

vernünftige Beschilderung von Routen angebracht werden, welche das Ziel verfolgt, 

landwirtschaftliche Betriebe und die Gastronomie zu fördern. Der Projektmanager 
müsse auch die Verknüpfung der Apfel- und Rosenroute zu einzelnen Routen, wie 

z.B. der Wasserburgenroute gewährleisten sowie auch den Übergang in das 

angrenzende Rheinland-Pfalz regeln und vernünftig in das Projekt einbeziehen. 

 

AM Herr Nöthen erklärt, die BfM-Fraktion ziehe den vorgelegten Antrag, in 

Anbetracht der von der Verwaltung vorgetragenen Ausführungen, zurück. 
 


